
„Ich möchte bei der Frontzahn-Schichttechnik nicht mit schwer formbaren Materialien kämpfen.“

„Bei bestimmten Anwendungen benötige ich ein fließfähigeres Materialhandling, ohne Kompromisse bei der Materialintegrität  
einzugehen.“

„Ich wünsche mir einen reibungsloseren Workflow mit konstant verlässlichen Ergebnissen.“

Venus® Diamond und Venus Pearl Komposite sind jetzt offiziell für die Anwendung in erwärmtem  
Zustand bis 54 °C zugelassen, wenn sie mit speziellen Dental-Kompositwärmern verwendet  
werden. 

Bringen Sie Wärme in Ihren Workflow: Mit Venus Pearl und Venus Diamond erzielen Sie eine verbesserte 
Fließfähigkeit für einfachere Applikation und präzisere Adaptation, ohne auf die bewährte Sicherheit und 
Leistungsfähigkeit eines Universalkomposits zu verzichten.

Warum das wichtig ist:
•	 Verbesserte Fließfähigkeit 

Erwärmte Komposite werden fließfähiger und unterstützen die Formgebung, z. B. bei Frontzahn- 
restaurationen.

•	 Mühelose Adaptation 
Einfache Handhabung bei der Anpassung des Komposits an die Kavitätenwände.

•	 Bewährte Leistung 
Die Zuverlässigkeit des Komposits bleibt erhalten – für die gleiche Leistungsfähigkeit und Sicherheit, auf 
die Sie vertrauen.

Choose it. Use it. Love it.

Erwärmung
Wärme, die wirkt. Kontrolle, die bleibt.
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Erfahren Sie mehr:

Workflow-Tipp

Erwärmen Sie Venus Pearl und Venus Diamond, um die Fließfähigkeit und das 
Handling zu verbessern.

Kombinieren Sie die Materialien mit iBOND® Universal  
für eine sichere Haftung. Verwenden Sie anschließend  
Venus Supra für eine langanhaltende Politur.

Präzision durch Wärme. Komfort durch Kontrolle.

„Venus Pearl LIGHT passt sich sehr gut an und lässt sich leicht verarbeiten. Ich erwärme das 
Komposit vor der Applikation auf die Zahnoberfläche, um Luftblasen zu minimieren und die 
Handhabung noch einfacher zu machen.“

Dr. Jukka Paakkanen, Finnland

Ausgangssituation.

Situation nach 6 Monaten. Fallstudie: „Reibungslose, harmonische Funktion mit hervorragender Ästhetik“

Modellation der palatinalen Flächen mit 
erwärmtem und dadurch formbarerem Komposit.

Anwendung erwärmter Komposite für die Frontzahn-Schichttechnik  
Dr. Jason Smithson, Großbritannien


